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H E R Z L I C H E N D A N KH E R Z L I C H E N   D A N K

Wir danken allenWir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden für 
die grosse Anteilnahmedie grosse Anteilnahme und Zeichen der Verbundenheit, die wir beim 
Abschied vonAbschied von unserem lieben Mami 

Agnes Staub-BeckerAgnes Staub-Becker
12. Mai 193512. Mai 1935 – 31. Januar 2023

erfahren durferfahren durften.

Wir danken VikarWir danken Vikar Fent für die würdevolle Urnenbeisetzung im kleinen 
Kreis. Unser grosserKreis. Unser grosser Dank geht an das Alterszentrum Chriesigarte in Arth 
für die liebevollefür die liebevolle Betreuung. Wir danken auch herzlich für die vielen 
Spenden an wohltätigeSpenden an wohltätige Institutionen.

Du lebst in unserenDu lebst in unseren Herzen weiter. Die Trauerfamilien

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem Papi, Grosspapi, Schwiegervater, Bruder,
Schwager, Onkel, Cousin und Götti

Leo (Roscha) Reichlin-Bissig
26. Mai 1941 – 7. März 2023

Nach kurzer Krankheit durfte er im Spital im Kreise seiner Liebsten friedlich
einschlafen.

Wir vermissen Dich sehr: Sandra und Roberto Valle-Reichlin mit Vanessa
Ivo und Beatrix Reichlin-Gerig mit Kim und Noa
Rita und Hermann Wyler-Reichlin
Verwandte und Freunde

Traueradresse: Ivo Reichlin-Gerig, Ringstrasse 6, 6410 Goldau

Urnenbeisetzung: Freitag, 17. März 2023, 10.00 Uhr
Besammlung beim Grab, anschliessend
Abschiedsgottesdienst in der Pfarrkirche Goldau

Der liebe Verstorbene ist in der PAX Pfarrkirche Goldau aufgebahrt.

Die Trauerfamilie bittet, das Kondolieren zu unterlassen.

Anstelle von Blumen berücksichtige man Procap Schwyz, 6430 Schwyz,
IBAN CH52 0077 7001 6162 6080 4.

Gilt als Leidzirkular.

Weint nicht, weil es vorbei ist,
lacht, weil es schön war.

Leidzirkulare innert kürzester Frist
durch Triner Media + Print, Schmiedgasse 7, 6431 Schwyz

Telefon 041 819 08 10, E-Mail: beratung@triner.ch

WIR NEHMEN ABSCHIED

Bäuerinnen wählten
neues Vorstandsmitglied
Kanton «Manchmal solltemanweder
mitnochgegendenStromschwimmen,
sondern einfach mal aus dem Fluss
klettern und Pause machen.» Mit die-
sen Worten begrüsste die Präsidentin
EdithCamenzindrund250Bäuerinnen
und Landfrauen am 3. März in der
Markthalle in Rothenthurm zur dies-
jährigen Generalversammlung der
SchwyzerBäuerinnenvereinigung.Die
Traktanden konnten speditiv abgehal-
ten werden. Ein Höhepunkt der Ver-
sammlung war sicher der interessante
Jahresbericht, der von der Präsidentin
verfasst und vorgetragenwurde.

Unter dem Traktandum Wahlen
gab es ein neues Vorstandsmitglied zu

wählen. Nach acht Jahren Vorstands-
arbeit gab Jeannette Knüsel-von Ri-
ckenbachdenRücktritt.ZurWahl stand
PriskaDettling-BrunausOberiberg,die
einstimmig gewählt wurde.

MitFreudekonntediePräsidentin
verschiedene Personen ehren. Im
letzten Jahr erhielten fünfFrauenaus
demKantonSchwyzdenFachausweis
Bäuerin. Edith Camenzind bat die
beiden anwesenden Bäuerinnen Iris
Fässler aus Unteriberg und Corina
Gwerder-Wiget aus Schwyzwie auch
die langjährigen Ortsvertreterinnen
Edith Schönbächler aus Einsiedeln
(25 Jahre Ortsvertreterin) und Anne-
marie Keller aus Altendorf (30 Jahre

Ortsvertreterin) nach vorne, um ih-
nen ein Präsent zu überreichen. Eine
Frau, die im vergangenen Jahr beste
Werbung für die Schwyzer Bäuerin-
nen gemacht hat, ist sicher Eliane
Schürpf-Bürgler aus Schwyz, Gewin-
nerin der «Landfrauenküche 2022»
des SRF. Die Präsidentin gratulierte
ihr nochmals herzlich, und auch sie
bekam ein Geschenk der Schwyzer
Bäuerinnenvereinigung.

Im Anschluss an die GV genossen
die Frauen das Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen, das von der
jungenLändlerformationDie lüpfigen
Chüähtrieber musikalisch umrahmt
wurde. (pd)

Der Vorstand der Bäuerinnenvereinigung hat ein neues Mitglied. Bild: PD

Irish Music an der PH
Goldau Am vergangenen Wochenen-
de standdiePädagogischeHochschule
Schwyz (PHSZ) ganz im Zeichen iri-
scher Musik. Der Chor der PHSZ bot
zusammenmit derBandCottagewäh-
rendzweiAbendenein farbigesundab-
wechslungsreiches öffentliches Kon-
zert mit rasanten und einfühlsamen
melancholischen irischenKlängen.Der
Theatersaal war an beiden Konzerten
bis auf den letzten Stuhl besetzt. Rund
300 Zuschauerinnen und Zuschauer
verfolgten dieDarbietungen der Solis-
ten und Solistinnen, allesamt Studie-
rende der PHSZ. Im Wahlfach Chor

hatten sie sich im letztenHerbstsemes-
terunterdermusikalischenLeitungdes
Dozenten Hansjörg Römer und mit
Unterstützung des Dozenten Armin
Wyrsch auf die Konzerte vorbereitet.

AlsBegleitbandüberzeugtedieBand
Cottage, die sich der irischen Musik
schon seit Jahren verschrieben hat und
sichausMusikerinnenundMusikernder
ganzenZentralschweiz zusammensetzt.
DieArrangements stammenausderFe-
der vonHansjörgRömer.DasPublikum
bedankte sich fürdas eindrücklicheSin-
gen und Musizieren mit einem langen,
anhaltendenApplaus. (pd)

DerChor der PHSZbot zusammenmit der BandCottage zwei farbige und abwechs-
lungsreiche Konzerte. Bild: PD

Gelungener Jassabend
Kanton Kürzlich trafen sich24Mitglie-
der von Les Routiers Suisses der Sek-
tionSchwyzzumJassabendmitFondue
imRestaurant Schäfli inRothenthurm.

Bei einem Fondue und mit guter
Launewurde fleissig umden Sieg ge-
spielt. Die Asse kamen auf den Tisch
undwurden,mit dem einen oder an-
deren Spruch, gestochen und gutge-
schrieben.DiemeistenPunktekonn-
te dieses Jahr Sieger Rene Nuss-
baumer schreiben, gefolgt von Urs
Achermann auf dem zweiten Platz
und Paul Betschart auf dem dritten
Platz. (pd)

Die Sieger des Jassabends (von links):
Urs Achermann, ReneNussbaumer und
Paul Betschart. Bild: PD


